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4
Karten Verkehrsmittelkarten

Auto

Sitzplätze: 4 – 5 Personen
Energie:  Benzin/Diesel*
Stauraum:  Kofferraum (Platz für 4 Kisten Getränke, Familienwochen-

einkauf, 3 – 4 Koffer etc.)
Kosten pro km:  Ca. 58 Cent pro Person (Benzin, Versicherung, Kaufpreis, 

Reparaturen etc.) 
Reichweite: Pro Tankfüllung ca. 600 km, ansonsten unbegrenzt
Vorteile:   Große Reichweite; Flexibilität (man kann sofort von überall 

losfahren und jedes Ziel direkt anfahren); viel Stauraum im 
Kofferraum

Nachteile:  Benzinverbrauch (hohe Kosten, belastet die Umwelt durch 
den Verbrauch wichtiger Rohstoffe und den Ausstoß von 
CO2); je nach Verkehrslage kann man auch nur langsam 
vorankommen (Stau); im Winter ist man vom Wetter/der 
Straßenlage abhängig

Eisenbahn/S-Bahn

Sitzplätze: Ca. 100 Personen
Energie:  Elektrische Energie*
Stauraum: 1 Koffer pro Person
Kosten pro km: Kurzstrecke (bis 100 km): ca. 13 Cent pro Person
Reichweite:  Unbegrenzt, aber abhängig von Schienen und den Bahn-

höfen. Kleinere Orte erreicht man oft nur durch mehrfaches 
Umsteigen.

Vorteile:  Reisekomfort (während der Fahrt kann man sich bewegen); 
schnelles Reisen, vor allem bei Langstrecken; man ist nicht 
abhängig vom Verkehr und Wetter; geringe Belastung der 
Umwelt

Nachteile:  Man ist an Bahnhöfe gebunden; richtig schnell geht es nur, 
wenn man nicht oft umsteigen muss; wenig Gepäckmitnah-
me möglich; ist viel los, muss man unbedingt einen Sitzplatz 
reservieren; Abhängigkeit von den Fahrzeiten 

* Die Verkehrsmittel können auch mit anderen Energiearten angetrieben werden.
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4
Karten Verkehrsmittelkarten

Gehen

Sitzplatz:	 Keiner
Energie: 	 Die eigene Energie
Stauraum:	 1 Rucksack
Kosten pro km:	 Nahrung, Getränke, Schuhe, ca. 3 Cent pro Person
Reichweite:	 Je nach Trainingszustand, ca. 3 – 10 km
Vorteile:	� Volle Flexibilität (man kann sofort loslaufen); Bewegung ist 

gesund; in der Gruppe kann man sich unterhalten; Gehwege 
sind in der Regel verfügbar; man verbraucht keine Energie 
aus Erdöl

Nachteile:	� Es kann nur wenig Gepäck transportiert werden;  
Zufußgehen strengt auf Dauer an; man kommt nicht allzu 
weit; wetterabhängig

Fahrrad

Sitzplatz:	 1, mit Anhänger/Kindersitz bis 3
Energie: 	 Die eigene Energie
Stauraum:	 Wenig Gepäck auf dem Gepäckträger, Rucksack
Kosten pro km:	� Nahrung, Getränke, mit Anschaffung und Reparaturen ca. 

7 Cent pro Person 
Reichweite:	 Je nach Trainingszustand, bis zu 40 km
Vorteile:	� Relativ flexibel (bei gutem Wetter kann man am Tag jederzeit 

losradeln); Bewegung ist gesund; man bekommt etwas von 
seiner Umgebung mit; für den kleinen Einkauf hat man auf 
dem Gepäckträger ausreichend Platz; man verbraucht keine 
Energie aus Erdöl

Nachteile:	� Wetterabhängig; man muss die Verkehrsregeln kennen; 
teilweise stehen keine Fahrradwege zur Verfügung; auf der 
Straße zu fahren kann gefährlich sein 



178M
od

ul
 6

  M
ob

ili
tä

t d
er

 Z
uk

un
ft

© Als Kopiervorlage freigegeben. MobileKids – eine Initiative von Daimler, Stuttgart 2016

4
Karten Verkehrsmittelkarten

Bus (Fernverkehr und Nahverkehr)

Sitzplätze:	 80 – 200
Energie: 	 Diesel/Erdgas*
Stauraum:	 1 Koffer pro Person
Kosten pro km:	 Ca. 15 Cent pro Person 
Reichweite:	� Abhängig von den Strecken und Haltestellen,  

Reisebusse fahren durch ganz Deutschland, aber hier  
nur größere Städte an

Vorteile:	� Innerhalb von Orten hat man im Nahverkehr ein gutes 
Haltestellennetz; kleines Gepäck (Einkauf) kann man mit
nehmen; geringere Belastung der Umwelt als beim Indivi
dualverkehr

Nachteile: 	� Die Haltestellen müssen zu Fuß erreicht werden; Abhängig-
keit von den Fahrtzeiten; ist viel auf den Straßen los, kann 
auch der Bus im Stau stehen 

Quellen:
www.zeiner.at/mobility/
www.umwelt-im-unterricht.de/hintergrund/ab-den-urlaub-verkehrsmittel-und-co2-emissionen

* Die Verkehrsmittel können auch mit anderen Energiearten angetrieben werden.


